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Redaktionsschluss für die übernächste
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 06.05.2022
ist Freitag, der 22.04.2022

Im vergangenen Jahr konnten das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau vier Restaurierungspro-
jekte mit musealen Sachzeugen aus dem 18. und 
19. Jahrhundert realisieren. Nach entsprechend gestellten
Anträgen wurden diese Maßnahmen mitfinanziert durch
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushalts. Ausreichende Institution der
Förderung war die Sächsische Landesstelle für Museums-
wesen bei den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden.

Bei drei der Exponate – auf Leinwand gemalte Ölgemälde –
handelt es sich um Porträts von Mitgliedern der gräflichen
Linie Schönburg-Hinterglauchau: Graf Albert Christian Ernst
(1720-1799), der eine herausragende Rolle in der Glau-
chauer Schloss- und schönburgischen Regionalgeschichte
spielte; Erbgraf Friedrich (1822-1897), der letztlich enterbt
in schwierigen wirtschaftlichen Verhältnissen in der Steier-
mark lebte, und Graf Richard Clemens (1829-1900), der
letzte Spross seiner Linie, der trotz zweier Ehen kinderlos
starb. 
Diese Gemälde konnten im Jahr 2015 aus restituiertem
schönburgischen Kunstbesitz, ebenfalls öffentlich gefördert,
für die Glauchauer Sammlung erworben werden und wiesen
aufgrund ihres Alters und der vorangegangenen ungünsti-
gen Lagerbedingungen zahlreiche komplexe und zum Teil
progressive Schadensbilder auf: sie waren insgesamt ver-
schmutzt, der schützende und den Farben Tiefe verleihende
Schlussfirnis stellenweise opak (undurchsichtig), die Lein-
wände deformiert und aufgrund dessen durch partielle Fehl-
stellen in der Malschicht gekennzeichnet. Die vergoldeten

Schmuckrahmen waren instabil und deren Fassungen –
meist Vergoldungen – zum Teil schadhaft.

Ein exponiertes Stück stellt ein textiler Schirm dar, mögli-
cherweise ein sogenannter Écran (Kaminschirm), der zwi-
schen 1760 und 1770 entstanden sein dürfte und dessen
beide Blätter mit heraldischen Motiven und stilisierten Dar-
stellungen aus Flora und Fauna appliziert bzw. bestickt sind.
Auch dieses museale Objekt, das älteste Exemplar der Glau-
chauer Textiliensammlung, war stark verunreinigt, das aus
feinem, hellblauem Seidenmoiré bestehende Einfassband
des Rahmens insgesamt brüchig und teilweise abgängig
und das Trägergewebe u. a. wasser- und schmutzrandig.

Die mit den konservatorischen und Restaurierungsarbeiten
betrauten Restauratorinnen fanden in Absprache mit der
Museumsleitung geeignete Maßnahmen, den Erhaltungszu-
stand der Objekte zu verbessern, sie in einen ausstellungs-
würdigen Status zu versetzen sowie weiterem Verfall und
ästhetischer Beeinträchtigung zu begegnen. 

Diese Maßnahmen wurden mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage des
vom Sächsischen Landtag beschlossenen
Haushalts.

Wiebke Glöckner
Museum und Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau   ❑

Aus dem Museum Schloss Hinterglauchau: 

Herausragende Sammlungsstücke wieder 
ausstellungswürdig

Die drei Ölgemälde und der textile Schirm
gehören zu den Restaurierungsprojekten,
die das Glauchauer Museum im Jahr 2021
mit Hilfe einer Landesförderung realisieren
konnte. 

© Museum und Kunstsammlung Schloss
Hinterglauchau



Informationen des 
Robert-Koch-Institutes

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der 
Sächsischen Staatsregierung

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus wei-
ter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregierung
verschiedene Allgemeinverfügungen und Verordnun-
gen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes erlas-
sen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de fin-
den Sie dazu alle aktuellen Informationen.

Informationen zu 
Coronaschutzimpfungen

Das Serviceportal des DRK Sachsen zur Impftermin-
vergabe erreichen Sie unter: 
sachsen.impfterminvergabe.de

Allgemeine Informationen zu den Coronaschutzimp-
fungen erhalten Sie über die zentrale Corona-Webseite
des Freistaates Sachsen unter: 
www.coronavirus.sachsen.de

Informationen des DRK Sachsen zur Impfung gegen
das Coronavirus finden Sie unter: 
www.drksachsen.de

Informationen des Landkreises Zwickau

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie und zu
den im Landkreis Zwickau geltenden Allgemeinverfü-
gungen finden Sie auf der Internetseite des Landkrei-
ses Zwickau unter: 
www.landkreis-zwickau.de.

Testzentren für Corona-Schnelltests in der Stadt
Glauchau

Testzentrum des DRK-Kreisverbandes 
Glauchau e. V.
Plantagenstraße 1a
Telefon: 03763/600020

Montag              08:00 – 15:00 Uhr
Dienstag            08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch           08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag        08:00 – 17:00 Uhr
Freitag               08:00 – 14:00 Uhr
Samstag            09:00 – 12:00 Uhr

An Feiertagen bleibt das Testzentrum geschlossen.

Hinweise des DRK-Testzentrums: Die Testungen fin-
den ohne Terminvergabe statt. Bitte bringen Sie die
Chipkarte Ihrer Krankenkasse mit. Personen mit be-
reits vorhandenen grippeähnlichen Symptomen 
(z. B. Fieber, Husten, Atemnot) sollten umgehend
einen Arzt aufsuchen.

„IMPULS“ Testzentrum
Bahnhofstraße 4
Telefon: 03763/778758
E-Mail: info@testzentrum-glauchau.de

Montag, Mittwoch, Freitag:      07:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:              07:00 – 13:00 Uhr 
                                          und 15:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:                                   08:00 – 11:00 Uhr

Die Testungen finden ohne Terminvergabe statt.

Save & Protect Testzentrum im Rudolf-Virchow-
Klinikum 
Virchowstraße 18
Telefon: 0375/21186350

Montag bis Freitag:            06:30 – 16:00 Uhr
Samstag und Sonntag:       12:30 – 16:00 Uhr

Die Testungen finden ohne Terminvergabe statt.

Testzentrum „Im Musikerviertel“ A. Schultze
Richard-Wagner-Straße 30
E-Mail: testzentrum-im-musikerviertel@saxonia.net

Termine ausschließlich unter: 
www.testkalender.de/musikerviertel
Zusätzliche Termine werden kurzfristig freigeschaltet
und sind direkt im Terminplan bei Buchung ersichtlich.
Es werden keine Termine zwischen 07:00 – 16:00 Uhr
vergeben.

MOTZ – Mobiles Testzentrum Glauchau
Hoffnung 83
E-Mail: motz-glauchau@t-online.de

Montag:            12:00 Uhr – 17:00 Uhr
Dienstag:           12:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch:          12:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag:      12:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sonntag:           14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten
unter:
E-Mail: motz-glauchau@t-online.de

Das Testergebnis wird per Ausdruck und/oder digital
zur Verfügung gestellt. Bitte bringen Sie Ihre Gesund-
heitskarte mit.

Informationen der Stadt Glauchau

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die aktuellen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
sowie die Regelungen bzgl. des Zutritts zum Rathaus
entnehmen Sie bitte den gesonderten Veröffentlichun-
gen der Stadt Glauchau. Ferner finden Sie diese auf
der Internetseite der Stadt Glauchau unter www.glau-
chau.de. 

Städtische Kultureinrichtungen

Aktuelle Informationen zu den Kultureinrichtungen fin-
den Sie auch auf der Internetseite der Stadt Glauchau
unter www.glauchau.de.

Stadt- und Kreisbibliothek:
Die Bibliothek hat zu den regulären Öffnungszeiten ge-
öffnet. Für den Zutritt zur Bibliothek gelten die in der
aktuell gültigen Sächsischen Corona-Schutz-Verord-
nung festgeschriebenen Regeln für den Zugang zu Bi-
bliotheken. Das Personal der Bibliothek steht Ihnen
diesbezüglich gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie
erreichen die Bibliothek unter der Nummer
03763/3728 sowie per E-Mail unter skb@glauchau.de.

Weitere Informationen finden Sie auch unter
https://glauchau.bibliotheca-open.de

Museum:
Das Museum hat zu den regulären Öffnungszeiten ge-
öffnet. Für den Zutritt zum Museum. gelten die in der
aktuell gültigen Sächsischen Corona-Schutz-Verord-
nung festgeschriebenen Regeln für den Zugang zu
Kultureinrichtungen. Das Personal des Museums
steht Ihnen diesbezüglich gern für Auskünfte zur Ver-
fügung. Sie erreichen das Museum unter der Nummer
03763/777580 sowie per E-Mail unter schlossmu-
seum@glauchau.de.

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Seiten des
Museums unter www.glauchau.de.

Stadttheater: 
Im Stadttheater finden seit Anfang März wieder Ver-
anstaltungen statt. Für den Besuch des Theaters 
gelten die in der aktuell gültigen Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung festgeschriebenen Regeln für den
Zugang zu Kultureinrichtungen. 

Bitte informieren Sie sich zu den geplanten Veranstal-
tungen auf den Seiten des Theaters unter www.glau-
chau.de oder auf der Facebook-Seite des Glauchauer
Kulturbetriebes. Sie erreichen das Stadttheater ferner
unter der Nummer 03763/2421 sowie per E-Mail unter
stadttheater@glauchau.de.

Information zu sonstigen Einrichtungen/Sehenswür-
digkeiten

Bismarckturm:
Gegenwärtig werden für den Bismarckturm keine Be-
gehungstermine angeboten.

„Dienersche Gänge“:
In den „Dienerschen Gängen“ finden bis auf Weiteres
keine Führungen statt.

(Stand zum Redaktionsschluss des Stadtkuriers am
25.03.2022. Über eventuelle Änderungen informieren
Sie sich bitte auf der Internetseite der Stadt Glauchau:
www.glauchau.de)                                                   ❑
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Nationale Vergaben - Öffentliche Ausschreibungen - VOL/A
Sanierung Bismarckturm Glauchau – 2. BA – Wasserbehälter und WC
08371 Glauchau, Lichtensteiner Straße/Hohensteiner Weg
Los 5 - Malerarbeiten
Submission: 19.04.2022, 13:30 Uhr
(veröffentlicht am 30.03.2022 auf eVergabe.de, am 29.03.2022 auf Vergabe24.de, am 30.03.2022 auf
Bund.de (Kurzform) und am 01.04.2022 in der Ausgabe Nr. 13/2022 im ePaper – Ausschreibungen in Sach-
sen)

Böschungssicherung Ringstraße zwischen Haus-Nr. 41 und 45
08371 Glauchau OT Reinholdshain, Ringstraße zwischen 41 und 45
Los - Ingenieur-, Tief- und Straßenbau
Submission: 21.04.2022, 13:30 Uhr
(veröffentlicht am 18.03.2022 auf eVergabe.de, am 18.03.2022 auf Vergabe24.de, am 21.03.2022 auf
Bund.de (Kurzform) und am 18.03.2022 in der Ausgabe Nr. 11/2022 im ePaper – Ausschreibungen in Sach-
sen)

Empfangs- und Sicherheitsdienstleistungen für die Stadt Glauchau
08371 Glauchau
Los - Empfangs- und Sicherheitsdienstleistungen
Abgabe der Angebote bis: 29.04.2022, 12:00 Uhr
(veröffentlicht am 15.03.2022 auf eVergabe.de, am 15.03.2022 auf Vergabe24.de, am 16.03.2022 auf
Bund.de (Kurzform) und am 18.03.2022 in der Ausgabe Nr. 11/2022 im ePaper – Ausschreibungen in Sach-
sen)

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich bitte über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Ob gut, ob schlecht das Jahr auch sei,
ein bisschen Frühling ist immer dabei.

       
                                  Fritz Mauthner 

Spruch der Woche

Baustellen in Glauchau
Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung und halbseitige Sperrung,                                                                                          voraussichtlich bis
Tunnelweg                                                   Gebäudeabsicherung                                                                                                                       31.08.2022

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Druckergasse                                               Kanalbau                                                                                                                                         29.04.2022

Wernsdorf,                                                   Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Muldenstraße                                               Hausanschluss Gas                                                                                                                         14.04.2022

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Dietrich-Bonhoeffer-Straße                          Gasleitungsbau                                                                                                                                27.05.2022

Wernsdorf,                                                   Vollsperrung,                                                             über: Rothenbacher Straße –                        voraussichtlich bis
Voigtlaider Straße                                        Ausbau Gas                                                                Wernsdorfer Straße – Mülsener                    29.07.2022
                                                                                                                                                      Straße

Reinholdshain,                                             Vollsperrung,                                                                                                                                   21.03. – 23.12.2022
Obere Straße                                                Straßenbau

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                             Umleitung zur Fahrtrichtung                         21.03. – 19.05.2022
Anschlussstelle Glauchau West,                  Arbeiten auf Autobahn                                               Dresden: über Bedarfsumleitung
Fahrtrichtung Dresden                                                                                                                   U 53 (S288, B 175 zur
                                                                                                                                                      Anschlussstelle GC Ost)

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   28.03. – 14.04.2022
Teichgasse                                                   Tiefbauarbeiten Gasleitung

Glauchau,                                                       halbseitige Sperrung,                                                                                                                            voraussichtlich bis
Jahnstraße                                                     Gebäudeabsicherung                                                                                                                            30.04.2022

Glauchau,                                                       halbseitige Sperrung,                                                                                                                            voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 4/6                                    Gebäudeabsicherung                                                                                                                            30.06.2022

Niederlungwitz,                                              halbseitige Sperrung,                                                                                                                            voraussichtlich bis
Hauptstraße 15                                              Gebäudeabsicherung                                                                                                                            30.06.2022

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Chemnitzer Straße                                       Neubau Stützmauer                                                                                                                         30.05.2022
Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bauunternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❐

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung: 

stadt@glauchau.de

der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555
für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Oberbürgermeisters zur 
Ortschaftsratssitzung 
Niederlungwitz
Zur nächsten Ortschaftsratssitzung in Niederlung-
witz haben die Einwohner der Ortschaft unter dem
Tagesordnungspunkt „Einwohnerfragestunde“
die Möglichkeit, sich mit speziellen Sachverhalten
an den Oberbürgermeister, Dr. Peter Dresler, zu
wenden.

Alle Bürgerinnen und Bürger der

Ortschaft Niederlungwitz
sind am Montag, dem 25. April 2022,

19:00 Uhr

recht herzlich in die Ortschaftsverwaltung 
Niederlungwitz, Am Dorfanger 11 eingeladen.

❑
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Holzverkauf 
Die Stadt Glauchau führt auch in diesem Jahr einen Holzverkauf an Bürgerinnen
und Bürger durch. Das zum Verkauf angebotene Holz ist bei Abholung selbst zu
verladen und teilweise selbst zu sägen. Pro Raummeter werden 30 Euro berech-
net.
Außerdem stehen lange, starke Stammholzabschnitte mit zum Verkauf. Teilweise
eignet sich dieses Holz sehr gut für Hobbybastler und Schnitzer. 
Ein Bagger ist mit vor Ort, um das Holz zu verladen. Der Verkauf erfolgt gegen
Barzahlung oder auf Rechnung. 
Der Verkauf findet am Freitag, 29. April 2022, von 10:00 bis 18:00 Uhr statt.

Ort:     am Bismarckturm (ehemaliger Kohleplatz; Zufahrt letzte Abbiegemöglichkeit 
          links auf der Lichtensteiner Straße)

Hinweis: Coronabedingt macht es sich erforderlich, Ihre Kontaktdaten aufzuneh-
men. Wir bitten um Ihr Verständnis.                                                                   ❑

Glauchauer Genussmarkt 
vom 24. bis 26. Juni 2022
Bald kommt der Sommer und die Open-Air Veranstaltungen nehmen wieder Fahrt
auf. Was kann es da Schöneres geben, als sich unter freiem Himmel mit Freunden
zu treffen und dabei Streetfood, regionale Produkte und Handwerkskunst zu ge-
nießen?

Vom 24. bis 26. Juni kann man eine Genussreise in die unterschiedlichsten Länder
und Regionen starten. Vom Glauchauer Marktplatz über den Schlossplatz bis hin
zum Theatergarten lässt es sich genießen, schlemmen und regionale Produkte
konsumieren. Für jeden Geschmack wird etwas dabei sein – süß und scharf, kalt
und heiß, exotisch und spritzig. 
Geboten wird ein Feuerwerk für die Geschmacksnerven, denn zu den zahlreichen
Leckereien werden auch die unterschiedlichsten Getränke angeboten. Mit Cock-
tails, frischem Saft und Longdrinks oder mit frisch gebrautem Bier gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten, seinen Durst zu löschen und vielleicht lässt sich so
auch das eine oder andere Getränk neu entdecken. 

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Freitag & Samstag:     14:00 – 21:00 Uhr
Sonntag:                      14:00 – 20:00 Uhr
Marktplatz, Schloßplatz, Theatergarten

Nachdem im Februar dieses Jahres die ersten Vorbereitungsarbeiten erfolgten,
begannen Mitte März die Arbeiten zum Bau eines neuen Parkplatzes nahe dem
Glauchauer Bahnhof. An der Gabelsberger Straße/Ecke Bahnhofstraße entsteht ein
so genannter Park + Ride Parkplatz, um damit die Parksituation am Gebiet Bahnhof
zu entlasten. 
Der Glauchauer Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 25.03.2021 den Beschluss
des Bauprogramms für die Maßnahme an der Bahnhofstraße auf den Flurstücken
2154 und 2153 im Rahmen des SSP (neu: SZP) Fördergebietes Scherberg – nörd-
liche Innenstadt gefasst.
Bauausführendes Unternehmen ist der Connect Tief- und Ingenieurbau aus Wil-
denfels, welcher den Zuschlag für ca. 425.000 Euro erhielt. Entstehen werden 
53 Pkw-Stellplätze. Geplant sind gepflasterte Stellflächen; die Fahrbahn wird
asphaltiert. Hinzu kommen vier Elektroladesäulen und Behindertenparkplätze. Der
Gehweg wird im Baubereich angepasst.  Das Bauende ist gegenwärtig für Ende
Juli/Anfang August 2022 geplant.
Diese Baumaßnahme im SZP Fördergebiet „Scherberg – nördliche Innenstadt“
wird mit Fördermitteln in Höhe von 277.200 Euro unterstützt. 

Dieses Vorhaben wird gefördert im Rahmen des Städtebauförderprogrammes
„Sozialer Zusammenhalt (SZP)“ im Fördergebiet „Scherberg-nördliche Innen-
stadt“ Glauchau

Baubeginn für neuen Parkplatz

Foto: Stadt Glauchau                                                                                                            ❑

Alters- und Ehejubiläen

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler 
gratuliert

Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstags- und Ehejubilaren im 

Monat April. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und bleiben Sie vor allem gesund!
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Bewerbung zur Teilnahme am Glauchauer Genussmarkt vom 24. – 26.06.2022

Veranstalter:                          Große Kreisstadt Glauchau
                                              vertreten durch den Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler
                                              Markt 1, 08371 Glauchau
ausführendes Organ:             Kulturbetrieb Glauchau
                                              kultur@glauchau.de
                                              Tel.: 03763 65416
Geplante VA-Zeiten:              24.06.2022, 14:00 – 21:00 Uhr
                                              25.06.2022, 14:00 – 21:00 Uhr
                                              26.06.2022, 14:00 – 20:00 Uhr
Bewerbungsschluss:             02.05.2022

BEWERBER/IN:

Firma:

Ansprechpartner:

Anschrift (Straße/Hausnummer):

PLZ/Ort:

Telefon/Handy:

E-Mail:

ANGABEN ZUM GESCHÄFT:
Standtyp:

                                                  (Imbiss/Ausschank/Handwerk/Warenverkauf oder Verein)

Ich besitze einen eigenen Stand:                       �  ja                           �  nein

Standbreite:                                                           m,    Standtiefe:                                   m

�  Verkaufswagen                 �  Markthütte                �  Sonstiges (bitte kurze Beschreibung)

Angebotene Ware:

Bitte legen Sie uns aussagekräftiges Fotomaterial zu Ihrem Stand bei.
Hiermit bewerben wir uns verbindlich zur Teilnahme am Glauchauer Genussmarkt
2022.

Ort / Datum                                                                                            Stempel / Unterschrift

✁



Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Nachbesetzung einer Aufsichtsratsposition der Über-
landwerke Glauchau GmbH
Beschluss-Nr.: 2022/052

Nachbesetzung einer Aufsichtsratsposition hinsicht-
lich der Stadtbau und Wohnungsverwaltung GmbH
Glauchau
Beschluss-Nr.: 2022/053

Beitritt des Tourismusregion Zwickau e.V. (TRZ) in
den neu zu gründenden Verband Chemnitz Zwickau
Region e.V. als anerkannte touristische Destination in
Sachsen
Beschluss-Nr.: 2022/050

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für BV „Kom-
plexmaßnahme Sanierung Schloss Glauchau“, 
Teilprojekt 2 Grundhafter Ausbau Schlosshof Forder-
glauchau inkl. Medienerneuerung; Los 7 - Land-
schaftsbau/Trockenlegung Fassade
Beschluss-Nr.: 2022/024

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/ A für das Vor-
haben - Abbruch der Industriebrache „Ehemalige Fär-
berei auf der Wilhelmstraße 26, 08371 Glauchau“ und
die anschließende Herstellung einer qualifizierten
Grünanlage; Los 2- Abbruch- und Entsorgungsarbei-
ten
Beschluss-Nr.: 2022/035

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für die Maß-
nahme „Umgestaltung und Erweiterung des Spielplat-
zes Voigtlaide, 2. BA“
Vorlagen-Nr.: 2022/037 -abgesetzt-

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Umbau und Sanierung Grundschule Nieder-
lungwitz; Los 1 - Abbrucharbeiten
Vorlagen-Nr.: 2022/047 -abgesetzt- 

Vergabe von Bauleistung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Umbau und Sanierung Grundschule Nieder-
lungwitz; Los 2 - Baumeisterarbeiten
Beschluss-Nr.: 2022/040

Vergabe von Bauleistung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Umbau und Sanierung Grundschule Nieder-
lungwitz; Los 19 - Heizung-Lüftung-Sanitär
Beschluss-Nr.: 2022/044

Vergabe von Bauleistung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Umbau und Sanierung Grundschule Nieder-
lungwitz; Los 20 - Elektroinstallation
Beschluss-Nr.: 2022/043

Vergabe von Planungsleistungen nach VgV-Verfahren
für das Vorhaben „Feuerwehrgerätehaus Reinholds-
hain in der Kreisstadt Glauchau“, Los 1 - Gebäudepla-
nung
Beschluss-Nr.: 2022/049

Beschluss des Bauprogramms für die Maßnahme
„Abbruch Gebäudeteil 1 Bauhof Bahnhofstraße 10“ in
Glauchau
Beschluss-Nr.: 2022/028

Beschluss des Bauprogramms zur Maßnahme „Er-
neuerung des Sanitärtraktes Sportpark Glauchau
sowie Bereitstellung zusätzlicher Finanzmittel“
Beschluss-Nr.: 2022/036

Grundsatzbeschluss zur S252 Radverkehrsanlage öst-
lich Glauchau (Ausbaustrecke Flusslehrpfad) von
Glauchau - Niederlungwitz nach St. Egidien
Beschluss-Nr.: 2022/041

Beschluss zur Neufassung der Satzung zur Regelung
des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Glau-
chau (Feuerwehrkostensatzung)
Beschluss-Nr.: 2021/186

Aufnahme einer Prozessbürgschaft
Beschluss-Nr.: 2022/048                                         ❑
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Veröffentlichung von öffentlich
gefassten Beschlüssen in der
Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 07.03.2022
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Vergabe von Leistungen nach VOL - Gullyreinigung
im Stadtgebiet Glauchau und deren Ortsteile
Beschluss-Nr.: 2022/011

Vergabe von Leistung nach VOL - Gewässerunterhal-
tung in Form von Grasmahd an Gewässer II. Ordnung
Beschluss-Nr.: 2022/012

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für Bauvor-
haben „Komplexmaßnahme Sanierung Schloss Glau-
chau“, Teilprojekt 1 Instandsetzung Stützwand im
Schlossinnenhof Forderglauchau, Los 8
Beschluss-Nr.: 2022/023

Errichtung Photovoltaikanlage auf der Deponie Lip-
prandis - hier: Stellungnahme der Stadt Glauchau zum
Plangenehmigungsverfahren
Beschluss-Nr.: 2022/016                                         ❑

Veröffentlichung von öffentlich
gefassten Beschlüssen in der
Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses vom 10.03.2022
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Annahme und Verwendung einer Geldspende für das
Museum und die Kunstsammlung Schloss Hinter-
glauchau
Beschluss-Nr.: 2022/039

Vergabe der Dienstleistungen zur Sicherstellung von
Administration und Support für die IT-Infrastruktur in
den Glauchauer Schulen
Beschluss-Nr.: 2022/013                                         ❑

Veröffentlichung eines nicht öf-
fentlich gefassten Beschlusses
aus der Sitzung des Stadtrates
vom 24.02.2022
(veröffentlicht in der Sitzung des Stadtrates am
24.03.2022)

Aufhebung eines Weisungsbeschlusses hinsichtlich
des Verkaufs einer Immobilie durch die Stadtbau und
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau und dessen
Neufassung für einen neuen Veräußerungsvorschlag 
Beschluss-Nr.: 2022/020                                         ❑

Veröffentlichung von öffentlich gefassten Beschlüssen in der Sitzung
des Stadtrates vom 24.03.2022

Der öffentliche Teil der Stadtratssitzung am 24. März
wies 21 Tagesordnungspunkte (TOP) aus. Zur Eröff-
nung gab Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler, der
auch die Sitzung leitete, eine Änderung zur Tagesord-
nung bekannt. Zwei Tagesordnungspunkte - TOP 10
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für die Maß-
nahme „Umgestaltung und Erweiterung des Spiel-
platzes Voigtlaide, 2. BA“, Vorlagen-Nr.: 2022/037 -
und TOP 11 Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
für das Bauvorhaben Umbau und Sanierung Grund-
schule Niederlungwitz, Los 1 – Abbrucharbeiten,
Vorlagen-Nr.: 2022/047 wurden abgesetzt. Zum einen
aufgrund einer Neuausschreibung der Baumaßnahme,
zum anderen da die Vergabe unter 50.000 € liegt und
somit in die Zuständigkeit des Oberbürgermeisters
fällt.  

Am Beginn der Sitzung nahm der Oberbürgermeister
zwei öffentliche Danksagungen vor. Die beiden einge-
ladenen Sabine Resche und Vorsitzende Jana Weber
vom Bürgerverein Wir im Wehrdigt e. V. Glauchau, die
seit Jahren engagiert für den Stadtteil Wehrdigt im

Bürgerverein arbeiten, erhielten jeweils Blumen. „Mit
dem Ende von 22 Jahren Stadtteilmanagement in der
Glauchauer Unterstadt hat sich der Wehrdigt zum
schönsten Stadtteil entwickelt. Dazu hat der Bürger-
verein Wir im Wehrdigt einen besonderen Beitrag ge-
leistet.“ Er dankte beiden stellvertretend für alle, die
im Verein mitarbeiten und sich einbringen. 

Nach den Bekanntgaben und Informationen der Ver-
waltung, den Anfragen der Stadträte und der Einwoh-
nerfragestunde folgte der TOP Behandlung von
Anträgen nach § 36 Abs. 5 Satz 1 der Sächsischen
Gemeindeordnung. Hierzu waren jedoch keine ent-
sprechenden Anträge zur Beschlussfassung vorlie-
gend, so dass zu TOP 6. übergegangen werden
konnte.

Nachbesetzung einer Aufsichtsratsposition der
Überlandwerke Glauchau GmbH, 
Beschl.-Nr.: 2022/052
Gemäß § 7 Gesellschaftsvertrag der Überlandwerke
GmbH respektive den §§ 98 Abs. 2 und 42 Abs. 2

SächsGemO wählt, bestellt und entsendet der Stadtrat
der Stadt Glauchau mit Wirkung zum 1. April 2022 wi-
derruflich bis zum Ablauf der regulären Amtszeit des
Aufsichtsrates der Überlandwerke Glauchau GmbH
Dirk Zetsche zum Aufsichtsratsmitglied. Dies wurde
vom Glauchauer Stadtrat einstimmig beschlossen.
Dirk Zetsche nahm die Berufung an und erhielt die Be-
stellungsurkunde. 
Dirk Zetsche wurde von der Freien Wählergemein-
schaft Glauchau als Nachbesetzung für das ausschei-
dende Aufsichtsratsmitglied Corin Wilfert
vorgeschlagen. Herr Zetsche ist bereits Mitglied des
Aufsichtsrates der Stadtwerke Glauchau Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH. 

Nachbesetzung einer Aufsichtsratsposition hinsicht-
lich der Stadtbau und Wohnungsverwaltung GmbH
Glauchau, Beschl.-Nr.: 2022/053
Gemäß § 7 Gesellschaftsvertrag der Stadtbau und
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau respektive den
§§ 98 Abs. 2 und 42 Abs. 2 SächsGemO wählt, bestellt
und entsendet der Stadtrat der Stadt Glauchau mit

Aus der 26. (3.) Sitzung des Glauchauer Stadtrates vom 24.03.2022
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Wirkung zum 1. April 2022 widerruflich bis zum Ab-
lauf der regulären Amtszeit des Aufsichtsrates der
Stadtbau und Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau
Patrick Schneider zum Aufsichtsratsmitglied. Auch
hierfür gab es einstimmiges Handzeichen. Er wurde
anschließend durch den Oberbürgermeister berufen,
der ihm die Bestellungsurkunde ausreichte.  
Patrick Schneider war von der Freien Wählergemein-
schaft Glauchau als Nachbesetzung für das ausschei-
dende Aufsichtsratsmitglied Corin Wilfert
vorgeschlagen worden. Herr Schneider hatte bisher
noch kein Amt als Aufsichtsratsmitglied inne.

Beitritt des Tourismusregion Zwickau e. V. (TRZ) in
den neu zu gründenden Verband Chemnitz Zwickau
Region e. V. als anerkannte touristische Destination
in Sachsen, Beschl.-Nr.: 2022/050
Die Stadt Glauchau befürwortete bei 6 Gegenstimmen
einen Beitritt des Vereins Tourismusregion Zwickau 
e. V. in den Tourismusverband Chemnitz Zwickau Re-
gion e. V.
Die Stadt Glauchau ist seit 2004 Mitglied der Touris-
musregion Zwickau e. V. Der Verein will den Wirt-
schaftsfaktor Tourismus in der Region fördern und
dabei die Mitglieder bei der Entwicklung und dem Auf-
bau einer tourismusbezogenen Infrastruktur unter-
stützen. Die Stadt Glauchau zahlt 2022 einen
Jahresbeitrag von 3.296,85 €. Ab 01.07.2022 sollen
sich die Strukturen und damit die Beitragssatzung des
Vereins grundlegend ändern. Aus der Tourismusre-
gion Zwickau e. V. soll in Zusammenschluss mit an-
deren Regionen eine Tourismusdestination entstehen.
Hintergrund ist, dass mit der Tourismusstrategie 2020
des Freistaates Sachsen und der aktualisierten Fas-
sung Tourismusstrategie 2025 festgelegt wurde, dass
Förderungen für touristische Entwicklung sowie Ver-
marktung auf Landesebene ausschließlich wettbe-
werbsfähigen Destinationen vorbehalten bleibt. Nur
mit dem Beitritt in den neu entstehenden Tourismus-
verband können weiterhin Höchstfördersätze aus tou-
ristischen Fördertöpfen erzielt werden. 

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für BV
„Komplexmaßnahme Sanierung Schloss Glau-
chau“, Teilprojekt 2 Grundhafter Ausbau Schlosshof
Forderglauchau inkl. Medienerneuerung, Los 7 –
Landschaftsbau/Trockenlegung Fassade, 
Beschl.-Nr.: 2022/024
Der Stadtrat hat die Vergabe der Bauleistung „Los 7 –
Landschaftsbau/Trockenlegung, Teilprojekt 2 Grund-
hafter Ausbau Schlosshof Forderglauchau inkl. Me-
dienerneuerung“ zum Vorhaben „Komplexmaßnahme
Sanierung Schloss Glauchau“ in Höhe von 748.779,51
€ brutto an die Firma Zettel GmbH aus Aue-Alberoda
beschlossen. Dieser Beschluss steht unter dem Vor-
behalt des § 8 Abs. 2 SächsVergabeG.
Vom Stadtrat wurde hierzu am 25.11.2021 der Bau-
beschluss (Beschl.-Nr.: 2021/160) verabschiedet. 

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Vor-
haben – Abbruch der Industriebrache „Ehemalige
Färberei auf der Wilhelmstraße 26, 08371 Glau-
chau“ und die anschließende Herstellung einer qua-
lifizierten Grünanlage, Los 2 – Abbruch- und
Entsorgungsarbeiten, Beschl.-Nr.: 2022/035
Der Auftrag für die Bauleistung Abbruch der Industrie-
brache „Ehemalige Färberei auf der Wilhelmstraße 26
und die anschließende Herstellung einer qualifizierten
Grünanlage“, Los 2 - Abbruch- und Entsorgungsar-
beiten ist an die Firma Lengenfelder Recycling und Ab-
bruch GmbH zu einem Preis von 879.561,10 € brutto
erteilt worden. Der Beschluss steht unter dem Vorbe-
halt des § 8 SächsVergabeG.
Das Los 2 beinhaltet den Abbruch- und die Entsor-
gungsarbeiten der Bausubstanz, befestigter Flächen,
unterirdischer Bauten und Geländeeinfriedungen, die
Auskofferung und Entsorgung belasteter Auffüllun-

gen, die Auffüllung von Baugruben und Herstellung
eines Grobplanums. 

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Umbau und Sanierung Grundschule Nie-
derlungwitz, Los 2 – Baumeisterarbeiten,
Beschl.-Nr.: 2022/040
Der Stadtrat hat die Vergabe der Bauleistung „Los 2 –
Baumeisterarbeiten“ zum Vorhaben
„Umbau und Sanierung Grundschule Niederlungwitz“
in Höhe von 1.000.642,17 € brutto an die Firma GMW
Solidbau GmbH aus Glauchau einstimmig beschlos-
sen. Dieser Beschluss steht unter dem Vorbehalt des
§ 8 Abs. 2 SächsVergabeG.
Der Inhalt der Leistung entspricht dem Baubeschluss
Nr.: 2012/077 sowie dem Beschluss-Nr.: 2021/034 zur
Erweiterung des Baubeschlusses. Los 2 beinhaltet im
Wesentlichen die Leistungen der Baustelleneinrich-
tung, Baufeldfreimachung, Trockenlegungsarbeiten
am Bestandsgebäude inkl. Tiefbauleistungen für Me-
dienverlegungen, Mauer- und Putzarbeiten des neuen
Anbaus sowie Mauer- und Putzarbeiten im Schulge-
bäude.

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Umbau und Sanierung Grundschule Nie-
derlungwitz, Los 19 – Heizung-Lüftung-Sanitär,
Beschl.-Nr.: 2022/044
Der Stadtrat stimmte für die Vergabe der Bauleistung
„Los 19 – Heizung-Lüftung-Sanitär“ zum Vorhaben
„Umbau und Sanierung Grundschule Niederlungwitz“
in Höhe von 273.729,32 € brutto an die Firma Haus-
technik Kraska GmbH aus Oberlungwitz. Dieser Be-
schluss steht unter dem Vorbehalt des § 8 Abs. 2
SächsVergabeG. Die technische Ausrüstung – Hei-
zung, Wasser, Sanitär – soll im Bereich Schule kom-
plett erneuert werden.

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Umbau und Sanierung Grundschule Nie-
derlungwitz, Los 20 – Elektroinstallation,
Beschl.-Nr.: 2022/043
Zustimmung erhielt die Vergabe der Bauleistung „Los
20 – Elektroinstallation“ zum Vorhaben „Umbau und
Sanierung Grundschule Niederlungwitz“ in Höhe von
399.461,66 € brutto an die Firma Lippmann GmbH
Elektroinstallation und Anlagebau aus Zwickau.
Dieser Beschluss steht unter dem Vorbehalt des § 8
Abs. 2 SächsVergabeG. Vorgesehen ist die Neuverle-
gung aller elektrischen Leitungen in der Schule. 

Vergabe von Planungsleistungen nach VgV-Verfah-
ren für das Vorhaben „Feuerwehrgerätehaus Rein-
holdshain in der Kreisstadt Glauchau“, Los 1 –
Gebäudeplanung, Beschl.-Nr.: 2022/049
Die Planungsleistungen für Los 1 „Gebäudeplanung“
zum Vorhaben „Feuerwehrgerätehaus Reinholdshain
in der Kreisstadt Glauchau“ werden an den Bieter
Heine I Reichold Architekten Part. GmbH vergeben.
Grundlage ist das geprüfte Angebot vom 24.02.2022
in Höhe von 104.638,08 € brutto. Es erfolgt eine stu-
fenweise Beauftragung. Der Beschluss steht unter
dem Vorbehalt des § 134 Abs.2 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschränkung (GWB).
Im Zuge des offenen Verfahrens nach § 15 der Ver-
ordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabeverordnung-VgV) „Feuerwehrgerätehaus
Reinholdshain in der Kreisstadt Glauchau“ (VgV Ver-
gabe Nr. OV/2021/A13) wurden europaweit Planungs-
leistungen ausgeschrieben, die sich über fünf Lose
erstrecken. Die Planung soll ab April 2022 beginnen.
Das Los 1 beinhaltet die Grundleistungen der Objekt-
/Gebäudeplanung entsprechend § 34 ff HOAI über die
Leistungsphasen 1 bis 9. Weiterhin sind besondere
Leistungen zum Brandschutz, Wärmeschutz und
Schallschutz zu erbringen sowie die Koordinierung
aller beteiligten Fachplaner.

Beschluss des Bauprogramms für die Maßnahme
„Abbruch Gebäudeteil 1 Bauhof Bahnhofstraße 10“
in Glauchau, Beschl.-Nr.: 2022/028
Der Stadtrat beschloss einstimmig den Abbruch des
Gebäudes Gebäudeteil 1 Bauhof Bahnhofstraße 10,
Flurstück 2163/1, Gemarkung Glauchau (Baube-
schluss). Die notwendigen außerplanmäßigen Auf-
wendungen in Höhe von 102.000 € werden ohne
Deckung im Haushaltsjahr 2022 neu aufgenommen.
Der zuletzt als Lager genutzte Ziegelbau auf dem Ge-
lände des Bauhofes muss wegen seines ruinösen Zu-
stands abgerissen werden. Von den Gesamtkosten für
den Komplettabbruch einschließlich Kosten für Ab-
bruchfolgearbeiten und Nebenkosten von ca. 
102.000 € entfallen davon ca. 30.000 € auf die Ab-
bruchfolgearbeiten. Nach erfolgter Abbruchmaß-
nahme soll eine Instandsetzung (Notsicherung) des
Dachbelages der angrenzenden 13 m langen Fahr-
zeughalle folgen. 

Beschluss des Bauprogramms zur Maßnahme „Er-
neuerung des Sanitärtraktes Sportpark Glauchau
sowie Bereitstellung zusätzlicher Finanzmittel“,
Beschl.-Nr.: 2022/036
In seiner Abstimmung sprach sich der Stadtrat für die
Umsetzung der Instandsetzungsmaßnahme „Erneue-
rung des Sanitärbereiches im Gebäude Sportpark“
entsprechend des Gestaltungsvorschlages (Baube-
schluss) aus. Den überplanmäßigen Aufwendungen
für die Maßnahme „Erneuerung des Sanitärbereiches
im Gebäude Sportpark“ in Glauchau in Höhe von
75.000 € wurde zugestimmt.
Die Maßnahme wird mit Eigenmitteln bis zu 35.000 €
aus der „Pauschale zur Stärkung des ländlichen Rau-
mes 2021 (Beschluss-Nr.: 2021/172)“ sowie der Rest-
betrag aus Zuwendungen aus dem Förderprogramm
LEADER finanziert. Bis zur Vorlage des Fördermittel-
bescheides steht die Maßnahme unter Sperrvermerk
gemäß Haushaltssatzung. Es ist vorgesehen, die Sa-
nitäranlagen im Vereinsgebäude Sportpark Glauchau
zu erneuern. Das Vorhaben sichert den langfristigen
Erhalt der Sport- und Freizeiteinrichtung unter Auf-
wertung des Bestandsgebäudes.  

Grundsatzbeschluss zur S 252 Radverkehrsanlage
östlich Glauchau (Ausbaustrecke Flusslehrpfad) von
Glauchau–Niederlungwitz nach St. Egidien, 
Beschl.-Nr.: 2022/041
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Glauchau hat bei 2
Enthaltungen die grundsätzliche Bereitschaft beschlos-
sen, die in Planung befindliche S 252 Radverkehrslage
östlich Glauchau – Ausbaustrecke Flusslehrpfad – von
Glauchau-Niederlungwitz nach St. Egidien nach Fertig-
stellung und gegen Einnahme einer noch zu ermitteln-
den Ausgleichszahlung durch den Freistaat in die
städtische Baulastträgerschaft zu übernehmen. Die
Stadtverwaltung wurde beauftragt, die notwendigen
Schritte dafür einzuleiten und zu erarbeiten.
Im Rahmen des „100 km Radwege Programms“ plant
die LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und inge-
nieurtechnische Dienstleistungen mbH im Auftrag des
Freistaat Sachsen das Vorhaben „S 252 – Neubau
einer Radverkehrsanlage östlich Glauchau“. Die Stadt
Glauchau wurde 2017 im Zuge der Vorplanung betei-
ligt. Vom Vorhabenträger wurde eine Streckenführung
straßenbegleitend südlich entlang der S 252 favori-
siert. Anfang 2021 informierte die LISt, dass die Vor-
zugsvariante wechseln wird und nun der Flusslehrpfad
Gegenstand der weiteren Planungsschritte ist. Das be-
deutet auch, dass der Freistaat nach Fertigstellung der
Radverkehrsanlage wegen der Entfernung zur Staats-
straße S 252 nicht dauerhaft Baulastträger sein kann,
da er nur für unmittelbar straßenbegleitende Radver-
kehrsanlagen die Baulastträgerschaft dauerhaft über-
nimmt. In den Vorabstimmungen wurde signalisiert,
dass die Stadt Glauchau grundsätzlich für den Bau der
Radverkehrsanlage ist. Eine Übernahme der Baulast-
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Für Herrn Michal Exner, zuletzt wohnhaft in Tschechien, 43151 Klásterec nad Ohri,
Královéhradecká 420, liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt
1, 08371 Glauchau ein Schriftstück vom 14.01.2022 mit dem Kassenzeichen:
M2022000700640-22109724 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof - Informationssäule im Atrium,
Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V.
m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben bezeichnete Schrift-
stück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 08.04.2022
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 22.04.2022

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Glauchau (Stadt-
kurier) erfolgt zeitgleich mit dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist
notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und
trotz geeigneter Nachforschung bisher nicht festgestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau zu den nachfolgenden Sprechzeiten eingesehen und abgeholt
werden.

Montag:                         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:                       09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:                   09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                          09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher bezeichnete Schriftstück
an dem Tag als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen
verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schriftstückes können
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.       ❑

trägerschaft kommt nur in Betracht, wenn die Stadt Glauchau eine Ausgleichszah-
lung erhält, die der Vorhabenträger auch leisten würde. Der Grundsatzbeschluss
zum aufgezeigten Vorgehen verhindert nicht eine weitere Beteiligung und Stellung-
nahme der Stadt Glauchau in den folgenden Verfahrensschritten. Auch resultiert
aus diesem Beschluss noch keine Verpflichtung zur Übernahme.

Beschluss zur Neufassung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und
zur Gebührenerhebung für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Glauchau (Feuerwehrkostensatzung), 
Beschl.-Nr.: 2021/186
Der Stadtrat stimmte der Neufassung der Satzung zur Regelung des Kostensatzes
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Glauchau (Feuerwehrkosten-
satzung) geschlossen zu. Auf Grund der geänderten Gesetzeslage und der aktuellen
Rechtsprechung machte sich eine Überarbeitung der Satzung notwendig.

Aufnahme einer Prozessbürgschaft, 
Beschl.-Nr.: 2022/048

Der Oberbürgermeister wurde ermächtigt, für die Große Kreisstadt Glauchau bei
der Sparkasse Chemnitz eine Prozessbürgschaft in Höhe von 1.167.865,14 € auf-
zunehmen.

Die Stadt Glauchau beabsichtigt, eine gemäß dem noch nicht rechtskräftigen Urteil
des Landgerichts Zwickau vom 15.05.2019 festgesetzte Sicherheitsleistung in Form
einer Prozessbürgschaft nach § 108 ZPO zu stellen. Das genannte Urteil ist nicht
rechtskräftig, doch urteilte das Landgericht Zwickau, dass Sicherheitsleistungen
von der beklagten Stadt zu Gunsten der Insolvenzverwalterin zu erbringen sind.
Die Stadt legte Rechtsmittel gegen das Urteil in Sachen „Kassenkredit“ ein. Es han-
delt sich nicht um eine endgültige Vollstreckung, sondern zum jetzigen Zeitpunkt
um die Hingabe einer Sicherheit. Erst bei einem Urteil, in letzter Instanz gegen die
Stadt Glauchau, ist eine Zahlung fällig, die gemäß § 18 SächsVwVG i. V. m. § 122
SächsGemO der Freigabe durch die Rechtsaufsichtsbehörde bedarf.

Dem öffentlichen Teil der Sitzung schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.       ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz 

Im Jahr 2022 findet in Deutschland der Zen-
sus – auch bekannt als Volkszählung – statt.
Für die Befragungen von Haushalten und an
Wohnheimen suchen wir aktuell Interview-
erinnen und Interviewer. 

Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erstreckt sich über etwa vier Wochen und startet am
15. Mai 2022. Im Vorfeld werden Sie durch uns geschult. Sie können sich Ihre
Zeit dabei größtenteils frei einteilen und erhalten eine Aufwandsentschädigung
von durchschnittlich 450 Euro plus Fahrtkosten für die Befragung von etwa 
100 Personen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie in der örtlichen Erhebungsstelle Glauchau
(zuständig für Crimmitschau, Oberwiera, Remse, Schönberg, Waldenburg, Mee-
rane, Langenbernsdorf, Dennheritz).

E-Mail: zensus.glauchau@statistik.sachsen.de
Tel.: 03763/400 02 01

Allgemeine Informationen zum Zensus unter www.zensus2022.de                    ❑

Werden Sie Interviewer/-in beim Zensus 2022 

Die Stadt Glauchau sanierte in den Jahren 2019/2020 umfangreich den ehemaligen
Kiosk am Schillerpark zu einem öffentlichen, barrierefreien WC-Gebäude. Für die
Umsetzung erhielt sie Zuschüsse über das Fördergebiet Städtebaulicher Denkmal-
schutz (SDP) „Stadtkern und Lange Vorstadt“ sowie über das Förderprogramm
VwV Invest „Brücken in die Zukunft“.

Bereits mit den Ausschreibungen wurde ersichtlich, dass die beantragten Kosten
aufgrund der Marktlage und der damit verbundenen Auslastung der Baufirmen
um Weiten überschritten werden. Die Baumaßnahme kostete insgesamt mit allen
kalkulierten und unvorhersehbaren Aufwendungen rund 310.000 Euro. Diese Auf-
wendungen wurden dank hohen Fördersätzen (SDP 80 % und VwV Invest 75 %)
gestemmt.
Nun besteht die Möglichkeit, aus dem Förderprogramm VwV Invest „Brücken in
die Zukunft“ einen erhöhten Zuschuss zu bekommen. Andere teilnehmende Kom-
munen haben ihren erhaltenen Zuschuss nicht vollständig ausgeschöpft. Die rest-
lichen Gelder werden auf Maßnahmen mit Mehrkosten umverteilt. 
Angesetzt war im Jahr 2016 mit Überbringung des Zuwendungsbescheides ein
Zuschuss in Höhe von 35.000 Euro. Die zusätzliche Zuwendungssumme steht zum
aktuellen Zeitpunkt noch nicht fest, da auf das 14. Überprüfungsverfahren für das
Programm gewartet wird. Durch die Erhöhung des Zuschusses verringert sich der
Eigenanteil der Stadt Glauchau.

Des Weiteren wurden der Grundhafte Straßenausbau der Marienstraße und die
Sanierung des Turnhallendaches der Grundschule „Am Rosarium“ durch Bundes-
und Landesmittel gefördert.

Diese Maßnahme wird gefördert
durch die Bundesregierung auf-
grund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages, sowie
durch den Freistaat Sachsen 
aufgrund des durch den Sächsi-
schen Landtag beschlossenen
Sächsischen Investitionskraftstär-
kungsgesetzes.

Höhere Zuwendung für WC am Schillerpark 
möglich

Die Sanierung der kompletten Gebäudehülle inklusive der Erneuerung der Fenster,
Trockenlegung und Umgestaltung des Hauptzuganges in der Kita „Minis und
Maxis“ wird ebenfalls über das Förderprogramm VwV Invest „Brücken in die Zu-
kunft“ gefördert. Diese Maßnahme befindet sich in den letzten Zügen und wird
voraussichtlich im Mai 2022 abgeschlossen. Die Stadt Glauchau erhält hier eine
Zuwendung in Höhe von 493.000 Euro.

Folgende weitere Projekte wurden durch die Förderung verwirklicht:
• Sanierung eines Teilbereiches des Straßenzuges Hoffnung/Kleine Hoffnung,
• Grundhafter Straßenausbau der Straße Am Ende,
• Straßenbau Verbindungsweg Dorfstraße/Schönbörnchener Weg,
• Neubau eines Teilstückes der Boschstraße,
• Grundhafter Straßenbau der Zimmerstraße
• und Verbesserung des Abflussverhaltens des Gesauer

Baches (Teilbereich).

Diese Maßnahmen werden gefördert durch den Freistaat
Sachsen aufgrund des durch den Sächsischen Landtag be-
schlossenen Sächsischen Investitionskraftstärkungsgeset-
zes.

Der Freistaat Sachsen förderte im Zuge des 
Förderprogrammes weitere Maßnahmen 

❑

❑
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Ab 2025 wird die Grundsteuer neu berechnet. Dafür
werden ab 2022 alle Grundstücke in Deutschland
neu bewertet. Zum ersten Mal wird die auf den
neuen Grundsteuerwerten basierende Grundsteuer
ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen sein. Bis dahin
gelten die bisherigen Einheitswerte und Grundsteu-
ermessbeträge weiter. 

Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist vom 1. Juli bis 31. Oktober 2022 für jedes
Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft (dazu zählen auch
einzelne land- und forstwirtschaftliche Flächen) vom Eigentümer eine Steuerklärung
beim zuständigen Finanzamt abzugeben. Bei Grundstücken, die mit einem Erbbau-
recht belastet sind, ist der Erbbauberechtigte erklärungspflichtig. 

Informationsschreiben im II. Quartal 2022 der sächsischen Finanzämter an die
Eigentümer von Grundstücken in Sachsen 
Die Finanzämter werden im II. Quartal 2022 (voraussichtlich Ende April bis Anfang
Juni 2022) Informationsschreiben an die Grundstückseigentümer versenden.
Neben dem Aktenzeichen werden auch die Bezeichnung des Flurstücks bzw. eines
Großteils der Flurstücke, die unter dem Aktenzeichen gespeichert sind, aus dem
Informationsschreiben ersichtlich. Darüber hinaus wird der Ablauf erläutert, Tele-
fonnummern für Fragen bei den Finanzämtern benannt und auch auf das Grund-
steuerportal Sachsen verwiesen, in dem für die Erklärung wichtige Daten zum
Grundstück (z. B. Gemarkungsnummer, Flurstücksnummer, amtliche Fläche, Bo-
denrichtwert bzw. Ertragsmesszahl) aufgerufen werden können. Das Grundsteu-
erportal Sachsen wird voraussichtlich ab 1. Juli 2022 freigeschaltet. 

Bei Miteigentum ist es möglich, dass kein Informationsschreiben eingeht. In die-
sem Fall wurde ggf. ein anderer Miteigentümer angeschrieben. 

Abgabe der Erklärung ab 1. Juli 2022 
Die Erklärung können Sie über ELSTER ab dem 1. Juli 2022 kostenlos und elek-
tronisch abgeben. Dafür benötigen Sie ein Benutzerkonto. Sofern Sie noch kein
solches Konto besitzen, können Sie es bereits jetzt beantragen. Sollten Sie bereits
ein Benutzerkonto besitzen, das Sie z. B. für Ihre Einkommensteuererklärung be-
nutzen, können Sie es auch für die Grundsteuer verwenden. Sie können über 

ELSTER Feststellungserklärungen auch für eine andere Person (z. B. in Betreu-
ungsfällen, für die Eltern usw.) übermitteln. Sie müssen für diese Person keine zu-
sätzliche Registrierung in ELSTER vornehmen. Informationen zum ELSTER-Portal
finden sie unter: www.elster.de

Das Finanzamt setzt den Grundsteuerwert und den Grundsteuermessbetrag fest.
Nach Vorliegen der neuen Grundsteuermessbeträge (voraussichtlich Ende
2023/Anfang 2024) können sich die sächsischen Gemeinden mit der „neuen“
Grundsteuer auseinandersetzen. Sie werden prüfen, ob sie ihre Hebesätze anpassen
müssen. Anschließend werden sie die neuen Grundsteuerbescheide versenden. Die
neu berechnete Grundsteuer ist dann ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen. 

Einzelanfragen zur künftigen Grundsteuerhöhe kann Ihre Stadt oder Gemeinde der-
zeit nicht beantworten. Die Städte und Gemeinden können die Hebesätze für das
Jahr 2025 erst festsetzen, wenn hierfür die Messbeträge der Grundstücke im Ge-
meindegebiet vorliegen. Voraussichtlich können die erforderlichen Entscheidungs-
prozesse somit erst im 2. Halbjahr 2024 begonnen werden. 

Informationen zur Grundsteuerreform in Sachsen finden Sie unter: 
www.grundsteuer.sachsen.de                                                                            ❑

Informationen zur Grundsteuerreform

Hinweise zum Verbrennen von Gartenabfällen

Wir weisen hiermit auf die Beantragung der erforderlichen Ausnahmegenehmi-
gung zur Polizeiverordnung für die Brauchtumsfeuer am Samstag, dem 30. April
2022 hin.

Im Zusammenhang mit der Entstehungsgeschichte der sogenannten Brauchtums-
feuer geht die Stadtverwaltung Glauchau davon aus, dass die Antragsteller solche
Feuer in einem dem Anlass entsprechenden Rahmen durchführen. Die nachfolgen-
den Bedingungen sind dazu die Grundvoraussetzung. Brauchtumsfeuer sind Feuer,
deren Zweck nicht darauf gerichtet ist, pflanzliche Abfälle durch schlichtes Ver-
brennen zu beseitigen.

Gemeinschaftlich organisierte Brauchtumsfeuer (z. B. in Gartenanlagen, auf Ver-
einsanlagen oder öffentlichen Flächen/Plätzen) müssen der Brauchtumspflege die-
nen und sind dadurch gekennzeichnet, dass eine in der Ortsgemeinschaft
verankerte Glaubensgemeinschaft, Organisation oder ein Verein das Feuer unter
dem Gesichtspunkt der Brauchtumspflege ausrichtet und dieses im Rahmen einer
öffentlichen Veranstaltung für jedermann zugänglich ist. 

Unter Beachtung der durch jedes Feuer einhergehenden Rauchentwicklung ist es
nur erlaubt, trockene und unbehandelte Hölzer zu verbrennen.

Zur Beantragung des Brauchtumsfeuers verwenden Sie entweder den nachstehen-
den Vordruck auf Seite 10 und senden diesen formlos unter Berücksichtigung der
im Vordruck genannten Daten schriftlich bis zum 22. April 2022 an die

Stadtverwaltung Glauchau
Fachbereich Bürgerservice, Schule, Jugend
Markt 1
08371 Glauchau

oder nutzen Sie die vollständige elektronische Beantragung von Brauchtums- und
Lagerfeuern über die Internetseite der Stadt Glauchau. Den Link zur elektronischen
Beantragung finden Sie unter www.glauchau.de unter Aktuelles.

Hinweise zum Abfallrecht – Verbrennung pflanzlicher Abfälle

Die Sächsische Pflanzenabfallverordnung, die unter bestimmten Voraussetzungen
vormals die Verbrennung pflanzlicher Abfälle in den Monaten April und Oktober
ermöglichte, ist 2019 außer Kraft getreten. Für pflanzliche Abfälle und andere Bio-
abfälle gelten seither und ohne Einschränkungen die Regelungen des europäischen
und des deutschen Abfallrechtes, einschließlich der Satzungen der öffentlich-recht-
lichen Entsorgungsträger.

Die offene Verbrennung von Bioabfällen zum Zwecke der Beseitigung ist daher aus-
geschlossen bzw. sie bedarf einer Zulassung der zuständigen Abfallbehörde (§ 28
Abs. 2 Kreislaufwirtschaftsgesetz). Grundsätzlich sind diese Abfälle dem öffent-
lich-rechtlichen Entsorgungsträger zu überlassen. Unberührt bleibt aber die Mög-
lichkeit der Besitzer von Bioabfällen aus privaten Haushaltungen, diese auf den im
Rahmen ihrer privaten Lebensführung genutzten Grundstücken zu verwerten.

Die Stadt Glauchau geht Beschwerden von Rauchbelästigung nach und prüft Feu-
erstellen auf Zulässigkeit bzw. Verstöße. Bedenken Sie bitte, dass ein Abrennen
von Gartenfällen entgegen den Vorschriften ein Bußgeld bis zu 1.000 €, in schwe-
ren Fällen sogar bis 50.000 €, nach sich ziehen kann.

Brauchtumsfeuer

Gegenüber diesem abfallrechtlich begründeten Verbrennungsverbot wird bei Feu-
ern, die im Zusammenhang mit der Pflege von Brauchtum oder Traditionen in un-
mittelbarem zeitlichen Zusammenhang zum konkreten Ereignistag (z. B. zu Sankt
Martin) abgebrannt werden, grundsätzlich davon ausgegangen, dass sie nicht zum
Zweck der Verbrennung von Abfällen erfolgen, wenn dabei verwendete Brennstoffe
bewusst oder speziell für das Ereignis hergestellt werden. Beispielsweise dadurch,
dass naturbelassenes Holz oder holziger Baumschnitt von künstlichen Anhaftungen
befreit und für eine raucharme Verbrennung getrocknet werden. Das Abfallrecht
findet hier insofern keine Anwendung. Wir möchten zudem darauf hinweisen, dass
Kontrollen der Feuerstellen durchgeführt werden und bei groben Verstößen die Ge-
nehmigung wiederrufen werden kann.

Genehmigung von Brauchtums- und Lagerfeuern am 30.04.2022 

Die Durchführung und Genehmigungsfähigkeit der Brauchtumsfeuer ist von
der weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie und den damit einhergehen-
den Regelungen abhängig. Bitte beachten Sie diesbezüglich eventuelle wei-
tere Veröffentlichungen der Stadt Glauchau.

Abfallentsorgung nach Ostern
Aufgrund der Oster-Feiertage verschiebt sich die Entleerung der Abfalltonnen.
Die Abholung für Karfreitag, den 15. April 2022 findet am Samstag, dem 16. April
2022, statt. Für Ostermontag, den 18. April 2022 erfolgt die Tonnenleerung am
Dienstag, dem 19. April 2022.
Auch die weiteren Entsorgungstermine der betroffenen Woche verschieben sich
gegebenenfalls um einen Tag bis einschließlich Samstag.

Die Tonnen sind immer am eigentlichen Entleerungstag, außer am Feiertag, bis
07:00 Uhr bereitzustellen. 

Amt für Abfallwirtschaft                                                                                      ❑
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1922, also vor 100 Jahren, trat der Gerichtsassessor
am Landgericht Chemnitz, Dr. jur. Walter Flemming,
seine Tätigkeit in Glauchau als Erster juristischer
Stadtrat, ein den Bürgermeister vertretenden Behör-
denleiter, an.

Walter Adolf Flemming wurde am 15. Juni 1890 als
erstes von zwei Kindern des königlich-sächsischen
Oberförsters und späteren Geheimen Forstrats Paul
Flemming und seiner Ehefrau Margarethe Luise in
Spechthausen bei Tharandt geboren. Er besuchte von
1901 bis 1910 das Wettiner Gymnasium in Dresden.
Dem folgten Studien in Jura, Volkswirtschaft und Fi-
nanzwirtschaft an den Universitäten Tübingen, Lau-
sanne, Heidelberg und Leipzig, die 1917 in seiner
Promotion an der juristischen Fakultät der Alma Mater
Lipsiensis gipfelten. 
Nachdem Walter Flemming 1914 seine erste juristi-
sche Staatsprüfung abgelegt hatte, unterbrach der
Erste Weltkrieg, an dem er als Leutnant der Artillerie
teilnahm, von 1914 bis 1916 seine berufliche Lauf-
bahn.

Bereits am 15. Februar 1917 hat Flemming Maria Bake
in der Dresdener Kreuzkirche geheiratet. Aus der Ehe
gingen zwei Töchter und ein Sohn hervor.
Als Flemming nach einer kurzzeitigen Tätigkeit am
Landgericht Chemnitz 1922 an die Seite des verdienst-
vollen Glauchauer Bürgermeisters Dr. jur. Otto Schim-
mel gerufen wurde, herrschten durch Nachkrieg,
Inflation und Hyperinflation äußerst schwierige wirt-
schaftliche und soziale Bedingungen in der Stadt. In
den Folgejahren erholte sich Glauchau rasch, und
zahlreiche öffentliche Bauten und Einrichtungen ver-
dankten ihre Existenz dem Wirken des engagierten
Stadtoberhauptes und seines Stellvertreters. 
Nach dem überraschenden Tod des nunmehrigen ers-
ten Glauchauer Oberbürgermeisters Otto Schimmel
am 26. April 1930 wurde Flemming am 21. Mai des
gleichen Jahres zu dessen Nachfolger berufen. 

Mit der Machtübernahme durch die Nationalsozialis-
ten 1933 verblieb er als Oberbürgermeister im Amt;
jedoch wurde ihm – der aus der Sicht der neuen Ideo-
logie zuverlässigere NSDAP-Ortsgruppenleiter –

Dr. Herbert Müller als Bürgermeister und Stellvertreter
beigeordnet.
Herausragende Projekte konnten unter der Ägide 
Dr. Walter Flemmings realisiert werden: so der weitere
Ausbau der 1927 in Angriff genommenen Mulde-
Flutrinne, um der Gefahr der alljährlichen Über-
schwemmungen zu begegnen. Auch der Bau der Um-
gehungsstraße, Anbindung an die Autobahn und das
Anlegen des 40 Hektar großen Stausees, der sich zu
einem beliebten Naherholungsgebiet entwickeln sollte,
fallen in diese Jahre. Sein Blick für das Ästhetische
sind im Bahnhofspark und im durch ihn initiierten Ro-
sarium erkennbar. 

Humanistisch gebildet und kulturell interessiert, lagen
Flemming besonders das Stadttheater und die Stadt-
kapelle, vor allem aber die von seinem Amtsvorgänger
bereits versuchte Neugründung eines städtischen Mu-
seums, am Herzen. Im Weltkriegsjahr 1940, während
der 700-Jahr-Feier der Stadt Glauchau, konnte das
Museum im Schloss Hinterglauchau mit 40 Ausstel-
lungsräumen eröffnet werden. Erhebliche Mittel für
die durch die Kommune allein getragene Baulast, für
Ausstellungshilfsmittel und Erwerbungen von Expo-
naten konnten vor allem durch Fürsprache und per-
sönlichen Einsatz Walter Flemmings im Vorfeld
aufgewendet werden. 

Ein von gegenseitiger Achtung getragenes Verhältnis
des Glauchauer Stadtoberhauptes zum Dresdener
Kunstsammler Prof. Dr. med. Paul Geipel stellte die
Grundlage der zwischen 1943 und 1956/57 erfolgten
großzügigen Schenkungen an das Museum der Stadt
Glauchau dar.    

Bei allen Verdiensten Walter Flemmings sei auf die
Ambivalenz seiner Persönlichkeit hingewiesen: Zwi-
schen 1933 und 1945 war er – gewiss kein strammer
Nazi und doch Mitglied der SA und seit 1937 der
NSDAP – der führende Vertreter des NS-Staates auf
lokaler Ebene und somit auch für alle Vorgänge in
sämtlichen Bereichen des städtischen Lebens in die-
sen Jahren verantwortlich. 
Durch umsichtiges Verhalten ist es Flemming und
dem Kampfkommandanten der Stadt Paul Feldmann

zu verdanken, dass Glauchau weitgehend kampflos an
die US-Armee übergeben und somit sinnlose Men-
schenopfer und Zerstörungen vermieden werden
konnten.
Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs, im Juni des
Jahres 1945, wurde Dr. Walter Flemming ohne kon-
krete Anklage verhaftet, durchlief die Gefängnisse
Chemnitz und Bautzen und kam schließlich am 8. Ok-
tober 1945 in das „Speziallager Nr. 1 des NKWD“
(Volkskommissariat für Staatssicherheit der UdSSR)
nach Mühlberg bei Riesa, wo er, inzwischen an Dia-
betes erkrankt, am 2. April 1947 an hochgradiger Un-
terernährung verstarb. 

Dipl.-Museologe Robby Joachim Götze

Zum 75. Todestag: Walter Flemming – eine biographische Skizze
Vor 100 Jahren Dienstantritt in Glauchau

Dr. jur. Walter Flemming, Oberbürgermeister der Stadt Glau-
chau, Fotografie um 1930 (aus der Fotosammlung des Mu-
seums Glauchau)                                                                ❑

Saatgutbibliotheken sind Orte, an denen man sorten-
reines und samenfestes Saatgut ausleihen kann. Hob-
bygärtner(innen) können sich Saatgut mitnehmen,

säen dieses in ihrem Garten oder auf dem Balkon aus
und bauen somit die Pflanze an. Nach der Ernte trock-
nen sie die Samenkörnchen und bringen diese bzw.
einen Teil davon wieder in die Saatgutbibliothek zu-
rück. Dadurch können immer wieder andere
Gärtner(innen) diese Sorte anbauen und den Erhalt
der Saatgutsorten unterstützen.

Ziel einer Saatgutbibliothek ist hierbei der Austausch
und damit die Erhaltung von Saatgut, das dem Erhalt
alter Sorten dienen soll, aber auch dem Insektenster-
ben vorbeugen bzw. entgegenwirken. 
Zu beachten ist, dass der geerntete Samen vermehr-
fähig sein (samenfest) soll und nicht genverändert.
Schön wäre es, wenn auch Saatgut alter Obst- und
Gemüsesorten ausgetauscht wird. Nicht angenom-
men wird selbst geerntetes Saatgut von Gurken, Zuc-
chini und Kürbisgewächsen, da hier die Gefahr
besteht, dass sich der Giftstoff Cucurbitacin gebildet
hat, welcher im gekauften Saatgut herausgezüchtet
wird.

Wo und wann kann man die Saatgut-Bibliothek 
besuchen?

Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau
Schloßplatz 5 a
Tel. 03763 3728
skb@glauchau.de

Montag, Mittwoch, Freitag       14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag              10:00 – 18:00 Uhr
Samstag                                  10:00 – 12:00 Uhr

Es kann also losgehen: 
Saatguttüte ausleihen, aussäen, pflegen, gießen,
Samen ernten, Saatgut im Herbst zurückgeben.

B. Jacob
Leiterin Stadt- und Kreisbibliothek                          ❑

Saatgut-Bibliothek in Glauchau für alle Hobbygärtner(innen) geöffnet
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Erneut musste die Buchmesse Leipzig abgesagt wer-
den. Auch die Kolleginnen und Kollegen der DRK-Kin-
dertagesstätte Reinholdshain planten einen
Messebesuch. Sie wollten sich über Neuerscheinun-
gen informieren, dem/der einen oder anderen
Autor/Autorin begegnen und neue Impulse für die täg-
liche Arbeit suchen. 

Nach Anfrage an die Stadt- und Kreisbibliothek Glau-
chau stand fest, der diesjährige pädagogische Tag der
Einrichtung findet im Schloss Forderglauchau statt. 
Sabine Puchner, verantwortliche Mitarbeiterin der Kin-
derbibliothek, stellte die Bibliothek und die Möglich-
keiten für die Ausleihe vor. Es folgte ein Rundgang
durchs Haus. Erläutert wurden die Aufstellung und
Kennzeichnung der Bestände, besonders im Bereich
0-7 Jahre. Dazu gehören die farbliche Kennzeichnung
sowie die Piktogramme, welche die Suche erleichtern
und gleichzeitig die Grundlage für die modularen Bi-
bliothekseinführungen bilden. Ausführlich besprach
sie die Veranstaltungsangebote speziell im Kindergar-
tenbereich, u.a. der Neuauflage von „Lesestart 1-2-3“. 
Weitergehende Formen der Kooperation, wie Eltern-
abende in der Bibliothek sowie die Möglichkeit eines
Kooperationsvertrages, Austausch über aktuelle und
informative Kinder- und Fachliteratur rundeten den
Vormittag ab. Am Ende stand für das Kollegium fest,
dass sich der pädagogische Tag in der Stadt- und
Kreisbibliothek mehr als gelohnt hat, auch wenn das
ganz anders geplant war.
Der Besuch endete ausgestattet mit vielen Anregun-
gen für ihre tägliche Arbeit, einem großen Stapel Bü-
cher für die nächsten Projekte im Kindergarten und

mit der Gewissheit, mit der Bibliothek einen zuverläs-
sigen, kompetenten Kooperationspartner vor Ort zu
haben. Sabine Puchner resümierte: „Fortan wird der
Angebotskatalog für Kindertagesstätten um die Mög-
lichkeit eines pädagogischen Tages in der Bibliothek
erweitert.“

Kindertagesstätte DRK – Bibliothek

Leipziger Buchmesse entfallen – Pädagogischer Tag erfährt ungeahnte Wendung

Foto Kiga DRK 
© DRK Kreisverband Glauchau e.V. Foto: Stadt- und Kreisbibliothek                                         ❑

Auf Initiative des Mitgliedes des Sächsischen Landta-
ges Ines Springer hatte, wie das Wahlkreisbüro infor-
mierte, das Sächsische Staatsministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr am 17.03.2022 zu
einem Vor-Ort-Termin eingeladen. Thema war erneut
der Radweg zwischen Glauchau und Remse. 

Teilgenommen haben Vertreter des Ministeriums, des
Landesamtes für Straßenbau und Verkehr (LASuV),
der Landestalsperrenverwaltung (LTV), des Landkrei-
ses Zwickau, der Großen Kreisstadt Glauchau, Ort-
schaftsvertreter von Jerisau-Lipprandis und
Reinholdshain sowie der Bürgermeister der Gemeinde
Remse. 

Die Anwesenden einigten sich im Ergebnis auf einen
Folgetermin zu einer temporären Lösung im Landrats-
amt Zwickau unter der Federführung von Carsten Mi-
chaelis, 2. Beigeordneter des Landrates, mit
Vertretern der LTV, des LASuV, der Stadt Glauchau
und der Gemeinde Remse.

Radweg Glauchau – Remse wieder in den Fokus gerückt

Am Vor Ort Termin übernahm Marcus Steinhart (2.v.l.), Fachbereichsleiter für Bürgerservice, Schule, Jugend die Vertretung
des Glauchauer Oberbürgermeisters. Foto: C. Schmidt                                                                                                            ❑

Hilfsguttransport unterstützt
Der Feuerwehrverein Glau-
chau e. V., Erich-Fraaß-
Straße 6, folgte am 8. März
2022 dem Aufruf der Han-
delshof Riesa GmbH und
unterstützte beim Beladen

von insgesamt elf Paletten für einen Hilfsguttransport
an die polnisch-ukrainische Grenze.

Die Glauchauer Niederlassung der Handelshof Riesa
GmbH ist seit mehreren Jahren ein großer Unterstüt-
zer der Jugendfeuerwehr Glauchau. Wir möchten hier-
mit unseren Dank und unsere Unterstützung für in Not
geratene Menschen zum Ausdruck bringen.

Florian Günther
2. stellvertretender Vorsitzender Fotos: © Feuerwehrverein Glauchau                                  ❑
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Ostergrüße aus dem
Wehrdigt

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest!
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Der Georgius-Agricola-Chor e. V. Glauchau trauert um
seinen langjährigen Pianisten, den gebürtigen Glau-
chauer Bernd Sattler (geb. 01.04.1939, gest.
26.02.2022), Konzertpianist und ehemaliger Direktor
der Kreismusikschule Zwickau „Clara Wieck“.

Am 17.06.1990 zur Festveranstaltung „750 Jahre
Glauchau“ gab es mit der Aufführung der „Chorfanta-
sie“ von Beethoven den ersten gemeinsamen Auftritt
des Georgius-Agricola-Chores e. V. Glauchau mit
Bernd Sattler. Noch im selben Jahr, am 09.12.1990,
wurde er Ehrenmitglied unseres Chores, und seitdem
musizierte er mit unserem Chor auf zahlreichen Kon-
zerten im In- und Ausland (z. B. Schweden, Öster-
reich, Polen). Zur Festveranstaltung „775 Jahre
Glauchau“ am 31.05.20215 schloss sich für Bernd
Sattler der Kreis. Es war ein besonderer Höhepunkt

für ihn und alle Mitwirkenden, als er dort noch
einmal für die „Chorfantasie“ am Klavier saß. 
Am 18.12.2015 zur Chorweihnachtsfeier gab Bernd
Sattler das Ende seiner Tätigkeit als Chorpianist be-
kannt, das Weihnachtskonzert am 20.12.2015 im
Stadttheater mit Gunther Emmerlich war unser letztes
gemeinsames Konzert 
Er blieb bis zum Schluss treues Chormitglied, die
Chorausfahrt im September 2021 erlebte er noch ein-
mal in unserer Chorgemeinschaft mit. Seine Persön-
lichkeit und natürlich sein Klavierspiel werden uns
sehr fehlen.

Wir werden ihm für alle Zeit ein ehrendes Andenken
bewahren. Den Hinterbliebenen, besonders seiner
Frau Ursula, sprechen wir unser tiefempfundenes Mit-
gefühl aus.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand des Georgius Agricola Chores e. V.
Glauchau

Zum Gedenken an Bernd Sattler

Bernd Sattler, Foto: Chor, Archiv                                         ❑

Stolz sind wir auf die zwei neu eingepflanzten Apfel-
bäume, welche wir bei der Initiative „Apfelbäumchen
für Sachsens Schulen und Kitas“ gewonnen haben.
Wir sagen herzlich „danke“ den Initiatoren für diese
tolle Aktion und Herrn Olaf Löbel vom städtischen
Baubetriebshof. Er half und unterstützte uns am 
21. März 2022 beim Einpflanzen der beiden Bäum-
chen im Außengelände der Erich-Weinert-Schule. 

Hoffentlich können wir bald die ersten Äpfel der Sor-
ten „Oberlausitzer Muskatrenette“ und „Pfirsichroter
Sommerapfel“ ernten. 

Die Schüler und Hortkinder an der Erich-Weinert-
Schule

„Apfelbäumchen für Sachsens Schulen und Kitas“ ist
eine Initiative des Sächsischen Landtages (gemäß Be-
schluss zum Doppelhaushalt 2021/2022). Die Initia-
tive wird im Rahmen einer Kooperation zwischen
Deutschem Verband für Landschaftspflege (DVL)-
Landesverband Sachsen e.V. und dem Bund Deut-
scher Baumschulen (BdB) e.V. Landesverband
Sachsen umgesetzt.

Juhu, wir haben gewonnen 

Einpflanzen eines Apfelbäumchens Der Baum steht und kann nun wachsen. Fotos: Chr. Deparade, Hort                                                                                        ❑

Anzeige
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Die Veranstaltungsreihe „Museumscafé“ erfreut sich bereits seit 2019
einer ungebrochenen Beliebtheit bei den Glauchauern. Anliegen der
Veranstaltung ist es, den umfangreichen Bestand an historischen Fo-
tografien und Archivalien thematisch aufbereitet vorzustellen, die Teil-

nehmer partizipativ einzubeziehen sowie ihre Erinnerungen als Zeitzeugen zu
dokumentieren und ihr Wissen zur Glauchauer Stadtgeschichte zu bewahren.

Nachdem im vergangenen Jahr leider nur die Herbstveranstaltung stattfinden
konnte, freute sich das Team des Glauchauer Museums umso mehr, dass das erste
„Museumscafé“ im Jahr 2022 mit mehr als 100 Voranmeldungen auf eine große
Resonanz stieß.
Die Auftaktveranstaltung im März lud unter dem Titel „Glauchaus bunte Waren-
welt“ zu einem visuellen Einkaufsbummel durch Glauchau von der Kaiserzeit bis
in die Jahre der DDR ein. Während über Jahrhunderte Lebensmittel und Waren
des täglichen Bedarfs auf Märkten, bei Fleisch- und Brotbänken unter der Aufsicht
von Rathäusern erworben werden mussten, sind die spezialisierten Einzelhandels-
geschäfte eine Erfindung des 19. Jahrhunderts. Supermärkte, vor wenigen Jahren
noch Kaufhallen genannt, gibt es erst seit etwa 100 Jahren – und diese zunächst
auch nur in größeren Städten. 

Ob das legendäre Café Trömel oder die HO-Kaufhalle am Goetheweg, die histori-
schen Fotos und Dokumente aus der Sammlung des Museums weckten bei allen
Anwesenden Erinnerungen und regten zu einem lebhaften Gedankenaustausch bei
Kaffee und Kuchen an.

Wir danken allen Teilnehmer*innen für die vielen Hinweise, Anmerkungen und Ge-
schichten, die sich rund um das Thema ergaben.

Das Museumscafé im Spätherbst, am 10. November 2022, um 14:30 Uhr, widmet
sich dem Thema „Vereine, Feste, Trinkgelage – Aus dem gesellschaftlichen
Leben in Glauchau“.
Alle Senioren und geschichtsinteressierten Glauchauer sind schon jetzt herzlich
dazu eingeladen! 

Wiebke Glöckner
Leiterin Museum und Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau                         ❑

Saisonstart 2022 mit dem „Museumscafé“

Delikatessengeschäft von Robert Kleindienst in der Schlachthofstr. 6, im Vordergrund eine
alte Hausiererin mit Hundewagen, um 1910
© Museum und Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau

Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren von Schön-
burg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsammlung. 
Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafik und historische Möbel
sowie der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhun-
derts, der durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Beachten Sie für den Zugang bitte die in der Sächsischen Corona-Schutz-Verord-
nung festgeschriebenen aktuellen Regeln.  

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen 11:00 – 17:00 Uhr
montags und dienstags geschlossen

Schlossplatz 5a
08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de                                                                        ❑

Tel.: 03763/3728                                            Kinderbibliothek
                                                                      Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss For-
derglauchau zählt zu den
Schönsten in Sachsen und
bietet auf 750 m2 einen Be-
stand von rund 50.000 Medien
an. 
Neben Romanen und Sachbü-
chern gibt es etwa 60 Zeit-
schriften im Abonnement,
DVDs, CDs, Spiele, Hörbücher
und Konsolenspiele. 
Die kostenlose Ausleihe von 
E-Books ist ebenfalls möglich.

Beachten Sie für den Zugang bitte die in der Sächsischen Corona-Schutz-Verord-
nung festgeschriebenen aktuellen Regeln.  

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag:   14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:           10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:                               10:00 – 12:00 Uhr                                                 ❑

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Foto: Frank Höhler

Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Die Galerie art gluchowe ist geöffnet. Beachten Sie für den Zugang bitte die in der
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung festgeschriebenen aktuellen Regeln.  

Aktuelle Ausstellung:     Horst Kistner   
                                       „Lichtspiele“ 
                                       Fotografie
                                       bis 08.05.2022

Vorschau:                        Aus der Klasse für Fotografie und Bewegtbild von
                                       Prof. Tina Bara – HGB Leipzig
                                       „RIZOMA“
                                       vom 14.05. bis 12.06.2022
                                       Eröffnung am 14. Mai, 17:00 Uhr

Konzert:                           Manuel Schmid und Marek Arnold live
                                       Rock & Ostrock  
                                       28.04.2022, 19:00 Uhr
                                       Karten in der Galerie art gluchowe

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, Schloss Forderglauchau:
Dienstag – Freitag 11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine unserer Veranstaltungen auf
unserer Homepage: www.artgluchowe.de und bei Facebook oder Instagram.    ❑

Anzeige
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Leiter Christian Rinck
Theaterstraße 39                         Tourist-Information
08371 Glauchau                         Theaterservice
Tel.: 03763/2421                         Markt 1
Fax: 03763/2809                         Tel.: 03763/2555
Servicetelefon:       0175/2913794
Sollte keine Nummer erreichbar sein, nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter des
Servicetelefons!
Internet:         www.stadttheater.glauchau.de
E-Mail:           stadttheater@glauchau.de
Mitglied im Europäischen Verband der Veranstaltungs-Centren e. V. und der IN-
THEGA

Veranstaltungen im Stadttheater Glauchau

Freitag, 08. April 2022, 19:30 Uhr
Michael Sens „Unerhört Beethoven“
Einlass ab 18:30 Uhr 
Das brandneue Programm von Michael Sens
greift wieder all unsere Sinne an. Der vielseitige
Kabarettist feiert mit Ihnen eine „UNERHÖRT“
geile 250. Geburtstagsparty mit Ludwig van Beet-
hoven. „UNERHÖRT BEETHOVEN“, mit diesem
Titel verehrt Michael Sens einen der größten
Komponisten unserer Zeit. „UNERHÖRT“, was
für ein Genie vor 250 Jahren in Bonn geboren
wurde, „UNERHÖRT“ vielseitig sein Schaffen und
Wirken. Ein „UNERHÖRT“ fantastischer Pianist
und Komponist. Und „UNERHÖRT“, wie sich die
Nachwelt bei ihm bediente. Die Geburtstagsparty
gibt den Zeitzeugen von Beethoven Gelegenheit,
dem Meister ein „UNERHÖRTES“ Geburtstagsständchen zu geben. Dieses histori-
sche Treffen zwischen Sens und Beethoven in der Öffentlichkeit gibt Michael Sens
den Raum, seine fantasievolle und mit Kreativität gewebten Flügel in die dunkelsten
und taubsten Saalecken des Humors auszubreiten. Mit sinnreichem, unwidersteh-
lich tiefgehendem Humor, musikalischer Virtuosität an Klavier, Violine und Gitarre,
bemerkenswerten Gesangsleistungen aller Musikstile und unglaublicher Kunst der
Wortbeherrschung überrascht er nicht nur die Sinne seines Publikums, sondern
er erweckt auch den großen Meister wieder zum Leben und gibt ihm die Möglich-
keit, wieder zu denken, zu sprechen, zu lachen und – was für den Komponisten am
Wichtigsten ist – gut zu hören. 

Samstag, 09. April 2022, 19:30 Uhr
Claudia Michelsen „Marlene Dietrich“ (Lesung)
Einlass ab 18:30 Uhr
Marlene – Ikone der Filmgeschichte, Vamp und
Diva: Es sind immer dieselben Legenden, die mit
dem Namen Marlene Dietrich verbunden werden,
seitdem sie nach ihrem Triumph als fesche Lola
im Film „Der blaue Engel“ Anfang der 30er Jahre
auszog, von Berlin aus als blonde Venus die Welt
zu erobern wie ein Komet. Diese Schauspielerin
war widersprüchlicher, moderner und kompro-
missloser als jeder andere Hollywoodstar. Doch
was diese Frau so außergewöhnlich machte,
zeigt sich erst, wenn sie in ihrer Zeit gesehen
wird.
Marlene Dietrich zog Hosen an, als Frauen dafür
auf offener Straße Prügel ernteten. Sie holte ihr
Kind nach Hollywood, als Muttersein das Aus für
einen erotischen Filmstar bedeutete. Sie
widerstand den Lockrufen Hitlers, als viele ihrer
Kollegen umfielen. Und sie begann in einem Alter, in dem andere für immer von
der Bühne abtraten, eine zweite Karriere als Diseuse.
Mit ihrer Lesung stellt Claudia Michelsen das Leben einer Frau vor, die sich ein
Leben lang systematisch dem Zugriff entzog und immer noch Rätsel aufgibt: Wie
konnte sie, deren Liebhaber Erich Maria Remarque, Gary Cooper, Jean Gabin, John
F. Kennedy und Yul Brynner hießen, sich als nicht schön bezeichnen? Hatte sie
doch mit ihrer übermächtigen erotischen Aura Weltruhm erlangt. Warum zweifelte
sie an ihren schauspielerischen Fähigkeiten? Und wie kam es, dass diese um-
schwärmte Diva ein Leben lang über Einsamkeit klagte? In den Büchern ihrer Er-
innerungen hat Marlene Dietrich auf diese und andere Fragen geantwortet, um
schonungslos Rechenschaft abzulegen über ihr bewegtes Leben. 

Sonntag, 10. April 2022, 17:00 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach „Die Vier Jahreszeiten“
Einlass ab 16:00 Uhr
Es erklingt eines der bekanntesten Werke Vivaldis: „Die vier Jahreszeiten“ von
1725. Dabei handelt es sich um vier einzelne Konzerte, die jeweils eine Jahreszeit
porträtieren. Wie der Titel bereits nahelegt, werden vor allem Naturerscheinungen
imitiert – sanfte Winde, heftige Stürme und Gewitter sind Elemente, die in allen
vier Konzerten auftreten. Hinzu kommen verschiedene Vogelstimmen und sogar
ein Hund, weitere menschliche Betätigungen, wie etwa die Jagd, ein Bauerntanz,
das Schlittschuhlaufen einschließlich Stolpern und Hinfallen bis hin zum schweren
Schlaf eines Betrunkenen.

Mittwoch, 13. April 2022, 18:00 Uhr
Begabte Schüler der Kreismusikschule im Konzert
Einlass ab 17:00 Uhr, Eintritt frei
Musikliebhaber sind herzlich eingeladen, wenn junge Talente der Kreismusikschule
des Landkreises Zwickau „Clara Wieck“ aus den Einzugsgebieten der Hauptstand-
orte Glauchau und Werdau die Bühne des K&K-Salons betreten. Es erklingen Werke
aus der Zeit des Barock bis zur Gegenwart. Alle Musikstücke werden live von den
jungen Musikschülern gespielt oder gesungen. Die traditionsreiche Konzertreihe
hat in den vergangenen Jahren mehr und mehr Anhänger gefunden. Das anspre-
chende künstlerische Niveau der lockeren, unterhaltsamen Programme zeugt ei-
nerseits von der qualitätsvollen Arbeit der Lehrkräfte und andererseits von der
ungebrochenen Spielfreude der Instrumentalisten und Sänger.

Sonntag, 24. April 2022, 19:30 Uhr
Gerhard Schöne & Musikanten „Vielleicht wird’s nie wieder so schön“
Einlass ab 18:30 Uhr 
Die achtziger Jahre waren die Zeit, als
zu den Konzerten von Liedermachern
oft Hunderte, bei den Open Airs von
Gerhard Schöne mit der Gruppe Lart
de passage oft Tausende strömten. Der
Insel der Jugend in Berlin drohte bei
seinem Konzert 1988 wegen Überfül-
lung der nahe Untergang. „Du hast es
nur noch nicht probiert“ war das Motto
und die Verbindung zwischen Publi-
kum und Podium. Schöne Klassiker, wie „Wellensittich und Spatzen“, „Die Alte auf
der Schaukel“, „Fantasia“, „Blues im Blut“ oder „Mit dem Gesicht zum Volke“ wur-
den auch ohne Radiorotation zu Ohrwürmern und zu Wellen der Ermutigung.

Tickets für alle Veranstaltungen erhalten Sie an der Tourist-Information, Markt 1,
08371 Glauchau, Tel: 03763/2555 und unter 
https://theater-glauchau.reservix.de/events
Beachten Sie für den Zugang bitte die in der Sächsischen Corona-Schutz-Verord-
nung festgeschriebenen aktuellen Regeln.                                                           ❑

STADTTHEATER 
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Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags, 09:30 Uhr    Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 
10:00 Uhr                      Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19:30 Uhr                      Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 
19:30 Uhr                      Gebetsabend
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
08.04., 19:30 Uhr          Gebetsnetzwerk                  
09., 30.04., 19:00 Uhr   Jugendtreff
10.04., 10:00 Uhr          Segnungsgottesdienst
12., 26.04., 18:30 Uhr   Alphakurs, im C-Punkt
13.04., 19:30 Uhr          Gebet für Deutschland
15.04., 10:00 Uhr          Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 
17.04., 10:00 Uhr          Oster-Gottesdienst
24.04., 10:00 Uhr          Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, Mauerstraße 17
10.04., 10:00 Uhr          Gottesdienst und Kindergottesdienst
15.04., 10:00 Uhr          Gottesdienst und Abendmahl sowie Kindergottesdienst
17.04., 10:00 Uhr          Gottesdienst und Kindergottesdienst
24.04., 10:00 Uhr          Gottesdienst und Kindergottesdienst

Aktuelle Informationen erhalten Sie unter Tel.: 03763/3280, www.baptisten-frei-
kirche.de sowie www.baptisten-glauchau.de/veranstaltungen/

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
freitags, 16:30 Uhr        Smarteens
freitags, 18:00 Uhr        EC-Jugendkreis
12., 19.04., 19:00 Uhr   Bibelstunde

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
sonntags, 10:00 Uhr     Gottesdienst

Zur Teilnahme am sonntäglichen Präsenzgottesdienst ist eine vorherige Anmeldung
beim Gemeindevorsteher erforderlich, Tel.: 03763/788461. Außerdem finden sonn-
tags 10:00 Uhr zentrale Videogottesdienste statt. Sie sind über den YouTube-Kanal
der Gebietskirche erreichbar http://gottesdienst.nak-nordost.de/. Beachten Sie die
Hinweise im Internet unter www.glauchau.nak-nordost.de.

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
Gottesdienste finden ausschließlich als Videokonferenzen statt.

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr     Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
15.04., 16:00 Uhr          Sakramentsgottesdienst
18.04., 10:00 Uhr          Familiengottesdienst

Kirche St. Andreas, Gesau 
10.04., 10:30 Uhr          Predigtgottesdienst
15.04., 14:30 Uhr          Sakramentsgottesdienst
17.04., 10:00 Uhr          Familiengottesdienst
24.04., 10:30 Uhr          Sakramentsgottesdienst
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-gesau.de.

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2

Kirche Reinholdshain, Schulstraße

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-
niederlungwitz.de. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
10.04., 09:00 Uhr          Gottesdienst
15.04., 10:30 Uhr          Gottesdienst
18.04., 15:00 Uhr          Gottesdienst mit Osterfeuer

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
10.04., 10:30 Uhr          Gottesdienst mit Kindergottesdienst
14.04., 19:00 Uhr          Andacht mit Abendmahl im Lutherhaus
20.04., 14:30 Uhr          Seniorenkreis
24.04., 10:30 Uhr          gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
08.04., 18:30 Uhr          Gemeindegebet in Wernsdorf
09.04., 19:00 Uhr          Aufführung „Johannespassion“ von J. S. Bach
11.-13.04., 19:00 Uhr    Passionsandachten im Georgensaal
12., 19.04., 19:00 Uhr   Bibelstunde bei der Landeskirchlichen Gemeinschaft
15.04., 14:00 Uhr          musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu, ausgestaltet 
                                     vom Bläserchor der Gemeinde unter der Leitung von 
                                     Thomas Schweikart; Orgel: KMD Guido Schmiedel, Ver-
                                     kündigung: Pf. Matthias Große
17.04., 10:00 Uhr          Familiengottesdienst
18.04., 10:00 Uhr          gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.kirchgemeinde-
glauchau.de. 

Alle Termine sind von den aktuellen Coronaschutzbestimmungen abhängig. Bitte
beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen der jeweiligen Pfarrämter oder auf
den Internetseiten der jeweiligen Kirchgemeinden.                                              ❑

Gebet für unsere Stadt 
25.04.2022, 19:30 Uhr 
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14

Kirchliche Nachrichten

Volkshochschulkurse in Glauchau
Die Volkshochschule Zwickau bietet Kurse in Glauchau und Umgebung zu den ver-
schiedensten Themen an, u.a. „Gitarre für Anfänger“ ab 28.04.2022, 16:30 –
18:00 Uhr in Glauchau und einen Kurs „Entspannung mit Klangschalen“ am
13.04.2022, 18:00 – 19:30 Uhr ebenfalls in Glauchau.
Für Freunde des Tanzens bietet die VHS den Grundkurs – Salsa, Bachata und 
Merengue, ab 07.04.2022, 17:00 – 18:00 Uhr in Glauchau an.
Last but not least zu nennen ist noch das Whisky-Seminar „Distillerie Balvenie“
am 20.05.2022, 18:00 – 21:45 Uhr im Parkhotel Meerane.

Anmeldung und weitere Informationen zu den Kursen sowie das vollständige An-
gebot sind über die Homepage der VHS Zwickau www.vhs-zwickau.de, per Telefon
0375/4402-23801, per E-Mail vhs@landkreis-zwickau.de und in den Bürgerser-
vicestellen des Landratsamtes möglich bzw. abrufbar.

Patrick Schulze
Volkshochschule Zwickau                                                                                   ❑
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Apothekennotdienst

Ahorn-Apotheke, Altenburger Straße 83, Waldenburg, Tel.: 037608/28415, von
Freitag, 08.04.2022, 18:00 Uhr bis Donnerstag, 14.04.2022, 18:00 Uhr 

Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850,
von Donnerstag, 14.04.2022, 18:00 Uhr bis Freitag, 22.04.2022, 18:00 Uhr 

Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850,
von Freitag, 22.04.2022, 18:00 Uhr bis Freitag, 29.04.2022, 18:00 Uhr 

Löwen-Apotheke, August-Bebel-Straße 49, Meerane, Tel.: 03764/2060, von Frei-
tag, 29.04.2022, 18:00 Uhr bis Freitag, 06.05.2022, 18:00 Uhr                          ❑

NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr...........................03763/405405

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 22.04.2022.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 24.04.2022!

Blutspende im Ratshof
Das Haema Blutspendezentrum informiert, dass am Donnerstag, den 21.04.2022
die Blutspende von 14:00 – 19:00 Uhr im Ratshof Glauchau, Markt 1, 2. Etage,
nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet. Die Anmeldung erfolgt im Zimmer
2.11.

Weitere Informationen unter www.haema.de.                                                     ❑

Am 10. Mai 2022 wird das Felix Meyer Trio in Glauchau spielen. Das Konzert be-
ginnt 20:00 Uhr im C-Punkt, Marienstraße 46. Karten zum Preis von 12,00 Euro
gibt es im Vorverkauf unter Telefon 03763/2668. 

Vorverkaufsstellen:
Diakonie-Familienberatung, Markt 9, Glauchau 
Montag – Mittwoch von 09:00 – 12:00 Uhr, Dienstag von 14:00 – 18:00 Uhr und
Donnerstag von 13:00 – 17:00 Uhr

Windlicht, Ratshof, Glauchau
Montag – Freitag von 10:00 – 12:30 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr, (Mittwoch nur
bis 12:30 Uhr)

Karten sind für 15,00 Euro an der Abendkasse zu haben. 

Der einstige Straßenmusiker Felix Meyer wurde für seine Mischung aus Chanson,
Folk und Pop bekannt. Für seine Gedanken über das Leben findet er poetische Bil-
der, denen er mal melancholisch, mal aufrüttelnd seine unverwechselbare Stimme
leiht. Begleitet wird er von den Multiinstrumentalisten Erik Manouz und Johannes
Bigge.
Veranstaltet wird das Konzert von der Diakonie-Familienberatungsstelle anlässlich
ihres 30-jährigen Bestehens. Förderer sind die Kulturstiftung des Freistaates Sach-
sen und die Stadt Glauchau. 

Carolin Hummel
Leiterin der Familienberatung Diakonie Westsachsen 

Felix Meyer Trio in Glauchau

© Foto: ZAC-Zetzmann Artists Consulting                                                                            ❑
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